
EINLADUNGEINLADUNGEINLADUNGEINLADUNG     
 

Angeregt durch entsprechende Initiativen auf der 

Ebene von Schülern, Schulträgern, Schulleitern und 

Lehrern im deutschsprachigen Raum hat sich in den 

letzten Jahren ein kleines  

NETZWERK VON ENETZWERK VON ENETZWERK VON ENETZWERK VON ELLLLTERNTERNTERNTERN    

AN BENEDIKTINERAN BENEDIKTINERAN BENEDIKTINERAN BENEDIKTINER----    UND ZISTERZIENSERSCHUND ZISTERZIENSERSCHUND ZISTERZIENSERSCHUND ZISTERZIENSERSCHUUUULENLENLENLEN  

gebildet. Dieses Forum lebt vor allem von jährlichen 

Treffen in verschiedenen Klosterschulen. Zum dies-

jährigen Treffen lädt eine  Elterngruppe am  

GYMNASIUM DER BENEDIKTINER IN MGYMNASIUM DER BENEDIKTINER IN MGYMNASIUM DER BENEDIKTINER IN MGYMNASIUM DER BENEDIKTINER IN MEEEESCHEDESCHEDESCHEDESCHEDE    

herzlich ein. 

 

    

Vom 24. Vom 24. Vom 24. Vom 24. ––––    26.04.2009 sind wir Gäste 26.04.2009 sind wir Gäste 26.04.2009 sind wir Gäste 26.04.2009 sind wir Gäste     

der Abtei Kder Abtei Kder Abtei Kder Abtei Köööönigsmünstnigsmünstnigsmünstnigsmünsterererer. 

 

 

Das Thema FEHLERKULTUR ergab sich in einem GDas Thema FEHLERKULTUR ergab sich in einem GDas Thema FEHLERKULTUR ergab sich in einem GDas Thema FEHLERKULTUR ergab sich in einem Ge-e-e-e-

spräch über unseren Elternalltag: Weder Espräch über unseren Elternalltag: Weder Espräch über unseren Elternalltag: Weder Espräch über unseren Elternalltag: Weder Elllltern noch tern noch tern noch tern noch 

Jugendlichen gelingt trotz noch so großer AnstreJugendlichen gelingt trotz noch so großer AnstreJugendlichen gelingt trotz noch so großer AnstreJugendlichen gelingt trotz noch so großer Anstren-n-n-n-

gung Fehlerlosigkeit. gung Fehlerlosigkeit. gung Fehlerlosigkeit. gung Fehlerlosigkeit. ----    Wie damit umgehen?Wie damit umgehen?Wie damit umgehen?Wie damit umgehen?    

    

Noch perfekter werden?Noch perfekter werden?Noch perfekter werden?Noch perfekter werden?    

Vertuschen und verdängen? Vertuschen und verdängen? Vertuschen und verdängen? Vertuschen und verdängen?     

Jedem RisJedem RisJedem RisJedem Risiko aus dem Weg gehen? iko aus dem Weg gehen? iko aus dem Weg gehen? iko aus dem Weg gehen?     

Sich unangreifbar machen? Sich unangreifbar machen? Sich unangreifbar machen? Sich unangreifbar machen?     

Vor den eigenen Grenzen kapitulieren?Vor den eigenen Grenzen kapitulieren?Vor den eigenen Grenzen kapitulieren?Vor den eigenen Grenzen kapitulieren?    

    

Oder der Lebenserfahrung trauen,Oder der Lebenserfahrung trauen,Oder der Lebenserfahrung trauen,Oder der Lebenserfahrung trauen,    

dass Fehler sympdass Fehler sympdass Fehler sympdass Fehler sympaaaathisch machen,thisch machen,thisch machen,thisch machen,    

dass man aus Fehlern klug wird,dass man aus Fehlern klug wird,dass man aus Fehlern klug wird,dass man aus Fehlern klug wird,    

dass Gott auf krummen Linien gdass Gott auf krummen Linien gdass Gott auf krummen Linien gdass Gott auf krummen Linien geeeerade schreibt.?rade schreibt.?rade schreibt.?rade schreibt.?    

    

 

PROGRAMMPROGRAMMPROGRAMMPROGRAMM     
 

FREITAG, 2FREITAG, 2FREITAG, 2FREITAG, 24.04.094.04.094.04.094.04.09    
    

Anreise 

Quartier beziehen 

Abendessen (ab 19.00 Uhr) 

„Klönabend“„Klönabend“„Klönabend“„Klönabend“    

    

SAMSTAG, 25.04.09SAMSTAG, 25.04.09SAMSTAG, 25.04.09SAMSTAG, 25.04.09    
 

 Frühstück 

 

09.00 Uhr Fehlerkultur Fehlerkultur Fehlerkultur Fehlerkultur ––––    

Was die Benediktsregel dazu sagtWas die Benediktsregel dazu sagtWas die Benediktsregel dazu sagtWas die Benediktsregel dazu sagt    
P.Michael Hermes OSB,  

P.Klaus-Ludger Söbbeler OSB 

 

11.45 Uhr Führung durch die AbteiFührung durch die AbteiFührung durch die AbteiFührung durch die Abtei    

 

12.45 Uhr Mittagsgebet 

Mittagessen 

Mittagspause 

 

14.30 Uhr Fehlerkultur im Alltag Fehlerkultur im Alltag Fehlerkultur im Alltag Fehlerkultur im Alltag ––––    

„Sei wie Du bist „Sei wie Du bist „Sei wie Du bist „Sei wie Du bist ––––        

aber ohne Fehl und Tadel“aber ohne Fehl und Tadel“aber ohne Fehl und Tadel“aber ohne Fehl und Tadel“    
Johannes Stienen, Dipl.-Sozialarbeiter und 

Supervisor DGSv 

(mit Kaffeepause) 

 

18.40 Uhr Vesper 

 

19.15 Uhr Festliches AbendesseFestliches AbendesseFestliches AbendesseFestliches Abendessennnn    

SONNTAG, 26.04.09SONNTAG, 26.04.09SONNTAG, 26.04.09SONNTAG, 26.04.09    

    
 Frühstück 

 

09.30 Uhr Konventamt 

 

11.00 Uhr AbschlussrundeAbschlussrundeAbschlussrundeAbschlussrunde    

 

12.00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen 
 

 

    

Mit Fehlern und MängelnMit Fehlern und MängelnMit Fehlern und MängelnMit Fehlern und Mängeln    
Wenn alles gelingen muss, Wenn alles gelingen muss, Wenn alles gelingen muss, Wenn alles gelingen muss,     

nur das Beste genügtnur das Beste genügtnur das Beste genügtnur das Beste genügt    

und nur das Vollständige zählt,und nur das Vollständige zählt,und nur das Vollständige zählt,und nur das Vollständige zählt,    

nur das Schnellste gesehnur das Schnellste gesehnur das Schnellste gesehnur das Schnellste gesehen en en en     

und das Schönste anerkannt,und das Schönste anerkannt,und das Schönste anerkannt,und das Schönste anerkannt,    

nur das Perfekte befriedigt und nur das Vollkonur das Perfekte befriedigt und nur das Vollkonur das Perfekte befriedigt und nur das Vollkonur das Perfekte befriedigt und nur das Vollkom-m-m-m-

mene berücksichtigt wird,mene berücksichtigt wird,mene berücksichtigt wird,mene berücksichtigt wird,    

machen wir einander das Leben zur Hölle.machen wir einander das Leben zur Hölle.machen wir einander das Leben zur Hölle.machen wir einander das Leben zur Hölle.    

Wir werden sehr viel erreichen, Wir werden sehr viel erreichen, Wir werden sehr viel erreichen, Wir werden sehr viel erreichen,     

zufrieden und glücklich sein,zufrieden und glücklich sein,zufrieden und glücklich sein,zufrieden und glücklich sein,    

wenn wir anerkennen, was ist, wenn wir anerkennen, was ist, wenn wir anerkennen, was ist, wenn wir anerkennen, was ist,     

statt auflisten,statt auflisten,statt auflisten,statt auflisten,    was fehlt;was fehlt;was fehlt;was fehlt;    

wenn wir tun, was wir können, wenn wir tun, was wir können, wenn wir tun, was wir können, wenn wir tun, was wir können,     

statt fordern, was unmöglich ist;statt fordern, was unmöglich ist;statt fordern, was unmöglich ist;statt fordern, was unmöglich ist;    

wenn wir einander dankbar sind,wenn wir einander dankbar sind,wenn wir einander dankbar sind,wenn wir einander dankbar sind,    

statt zu meinen, alles sei selbstverständlich;statt zu meinen, alles sei selbstverständlich;statt zu meinen, alles sei selbstverständlich;statt zu meinen, alles sei selbstverständlich;    

wenn wir Ja sagen wenn wir Ja sagen wenn wir Ja sagen wenn wir Ja sagen     

zu unsern Fehlern und Mängeln,zu unsern Fehlern und Mängeln,zu unsern Fehlern und Mängeln,zu unsern Fehlern und Mängeln,    

und uns freuen an dem, was gelingt.und uns freuen an dem, was gelingt.und uns freuen an dem, was gelingt.und uns freuen an dem, was gelingt.    
Aus:  

Max Feigenwinter, Dem Glück auf der Spur,  

Verlag am Eschbach 



KOSTENKOSTENKOSTENKOSTEN    UNDUNDUNDUND    ANMELDUNGANMELDUNGANMELDUNGANMELDUNG  

    

Die KOSTENKOSTENKOSTENKOSTEN bei Teilnahme an allen 

Mahlzeiten, einschließlich zwei Über-

nachtungen betragen pro Person 70,pro Person 70,pro Person 70,pro Person 70,----    €€€€ 

(Barzahlung während des Treffens). Der 

Kostenbeitrag verringert sich entspre-

chend, wenn Sie nur zeitweise dabei sein 

können. 

 

Die ANMELDUNGENANMELDUNGENANMELDUNGENANMELDUNGEN werden in der Regel 

an den einzelnen Schulen von einem 

Mitglied der Elternschaft gesammelt und 

nach Meschede weitergeleitet.  

 

ANMELDESCHLUSSANMELDESCHLUSSANMELDESCHLUSSANMELDESCHLUSS: 01.04.2009. 

 

RÜCKFRAGEN RÜCKFRAGEN RÜCKFRAGEN RÜCKFRAGEN     

UND MELDELISTEN DER SCHULEN UND MELDELISTEN DER SCHULEN UND MELDELISTEN DER SCHULEN UND MELDELISTEN DER SCHULEN     

    

ANANANAN: 

 

 
Maria WedekingMaria WedekingMaria WedekingMaria Wedeking    

Siedlungsstraße 43Siedlungsstraße 43Siedlungsstraße 43Siedlungsstraße 43    
59872 Meschede59872 Meschede59872 Meschede59872 Meschede    

0291 0291 0291 0291 ––––    4086408640864086    
m.wedeking@web.dem.wedeking@web.dem.wedeking@web.dem.wedeking@web.de    

    

    

ANREISEANREISEANREISEANREISE     
    

Bahn:Bahn:Bahn:Bahn:    
IC / ICE bis Kassel, Hagen oder Dortmund. 

Von KasselVon KasselVon KasselVon Kassel::::    

Regionalbahn Richtung Hagen bis Meschede 

Von Hagen:Von Hagen:Von Hagen:Von Hagen:    

Regionalbahn Richtung Warburg – Bestwig - Kassel bis  

Meschede 

Von Dortmund:Von Dortmund:Von Dortmund:Von Dortmund:    

Regionalbahn Richtung Bestwig – Winterberg bis Meschede 

    

Fußweg zur Abtei 15 Minuten, Taxi  am Bahnhof, Abholung Fußweg zur Abtei 15 Minuten, Taxi  am Bahnhof, Abholung Fußweg zur Abtei 15 Minuten, Taxi  am Bahnhof, Abholung Fußweg zur Abtei 15 Minuten, Taxi  am Bahnhof, Abholung 

nach Absprnach Absprnach Absprnach Abspraaaacccchehehehe    

    

Auto:Auto:Auto:Auto:    
Über Kassel:Über Kassel:Über Kassel:Über Kassel:    

A 44 bis Abfahrt Büren, Landstraße Rüthen, Warstein, Me-

schede, innerhalb von Meschede der Beschilderung „Abtei 

Königsmünster“ folgen. 

 

Über Dortmund: Über Dortmund: Über Dortmund: Über Dortmund:     

Ab Autobahnkreuz Dortmund/Unna A 44 Richtung Kassel bis 

Autoahnkreuz  Werl, weiter A 445/46 Richtung Arnsberg – 

Brilon bis Abfahrt Meschede,  innerhalb von Meschede der 

Beschilderung „Abtei Königsmünster“ folgen. 

 

 

BENEDIKTINISCHESBENEDIKTINISCHESBENEDIKTINISCHESBENEDIKTINISCHES    ELTERNFORUMELTERNFORUMELTERNFORUMELTERNFORUM         
    

MMMMeeeeschede,schede,schede,schede,    24.24.24.24.    ––––    26.04.200926.04.200926.04.200926.04.2009     

    

FEHLERKULTURFEHLERKULTURFEHLERKULTURFEHLERKULTUR         

CONTRACONTRACONTRACONTRA         

PERFEKTIONIPERFEKTIONIPERFEKTIONIPERFEKTIONISSSSMUSMUSMUSMUS     
    

 
Nach: Paul Klee, LAST 


